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ÖPNV-Ticket für Stadtpass-Inhaber 
 

I.  Information 

Die FW-Fraktion hat beantragt, die Förderung von Bustickets für Inhaber eines Stadtpasses zu 

überprüfen. Ab Januar 2019 kann in Biberach ein ÖPNV-Ticket per Handy für 1 € erworben wer-

den (Preisstufe 1). Das über den Stadtpass verbilligte Ticket kostet 1,40 €, kann allerdings beim 

Fahrer im Bus gekauft werden (Normalpreis bei Barkauf im Bus: 1,90 €/ebenfalls Preisstufe 1). 

Inhaber eines Stadtpasses verfügen, so die Begründung im Antrag, in der Regel nicht über ein 

Handy, mit dem sie das günstige 1 €-Ticket erwerben könnten. 

 

Einschätzung/Bewertung 

Die Verwaltung empfiehlt im Zuge der Auswertung der Testphase des Stadtpasses eine Gesamt-

analyse vorzunehmen, um auch andere Ermäßigungen im Rahmen der Richtlinie überprüfen zu 

können. Die Richtlinie zum Stadtpass und damit auch die Ermäßigungen werden nach Ablauf der 

„Testphase“ ausgewertet, diese läuft noch bis Mai 2019. Danach werden dem Gemeinderat zeit-

nah eventuelle Änderungen an der Richtlinie zum Stadtpass vorgeschlagen.  

 

Durch die Einführung des Stadtpasses konnten bisher einzelne, für sich bestehende Sozialermäßi-

gungen bei städtischen Einrichtungen zusammengeführt und ein einheitliches und in sich konsis-

tentes Ermäßigungssystem geschaffen werden. Bei den Ermäßigungen im Buslinienverkehr sollte 

insbesondere die Höhe des Zuschusses zu den Monatsfahrkarten überprüft werden. In der Regel 

sind die Stadtpassnutzer dauerhaft auf den Bus angewiesen. Dies zeigt sich auch in der Kosten-

aufstellung. Rund Dreiviertel der Gesamtkosten der Bezuschussung im Stadtlinienverkehr (im 

Rahmen des Stadtpasses) fallen für den Zuschuss zum Monatsticket an. Durch die Jahreskarte 

„Bürgerticket“ im neuen ÖPNV Tarifsystem (ab 2019) lohnt sich diese Karte noch schneller. Einzel-

fahrscheine sollten wegen des höheren Aufwands im Bus nur selten beim Busfahrer erworben 

werden, um die engen Taktzeiten halten zu können. Dennoch könnte die Höhe des Zuschusses 

zum Einzelfahrschein, wie von der FW-Fraktion beantragt, bei der Überprüfung ebenfalls ange-

passt werden. Nach Auskunft der Stadtwerke wäre es möglich, den Preis für einen Einzelfahr-

schein mit 0,90 € zu bezuschussen, damit der Preis für das Ticket ebenfalls bei 1 € liegt. 
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